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Hypothesen zum Fragebogen 

„Neue Medien in der Sozialisation von Jugendlichen“
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1. ,,Hast Du an Deinem Wohnort Zugang zum Internet?“

Erwartung: Es wird angenommen, dass die Mehrheit der Schüler an ihrem Wohnort 
Internetzugang hat.

Ergebnis: Dies lässt sich bestätigen, da die Frage mit hohem Anteil bejaht wurde.

 

2. ,,Welches Neue Medium nutzt Du am häufigsten?“

Erwartung: Wir glauben, dass das Ergebnis nach Geschlecht variiert, demnach wird 
die Konsole oder das Laptop/ der PC bei den männlichen Schülern häufiger benutzt 
als bei den weiblichen, jedoch wird die Benutzung vom Handy bei beiden 
Geschlechtern dominieren.

Ergebnis: Dies trifft teilweise zu, wobei das Laptop/der PC häufiger von männlichen 
Schülern genutzt wohingegen die Konsole von niemandem verwendet wird. Die 
Dominanz liegt wie vermutet bei beiden Geschlechtern beim Handy.

3. ,,Wie viele Stunden benutzt Du Neue Medien täglich ?“

Erwartung: Wir nehmen wir an, dass das überwiegende Ergebnis bei 4 bis 6 Stunden 
liegt.

Ergebnis: Die Mehrheit gab an, dass sie täglich 2 bis 4 Stunden Neue Medien 
benutzen. Somit ist die Hypothese zu falsifizieren. 

4. ,,Wie lange kommst Du aus, ohne Neue Medien zu benutzen? (Schlaf ausgelassen)“

Erwartung: Wir sind der Meinung, dass die Mehrheit der Schüler „stundenweise“ 
ankreuzt.

Ergebnis:  Die Hypothese wird falsifiziert, da die Mehrheit der Schüler der Meinung 
ist, dass sie tageweise ohne Neue Medien auskommen.

5. ,,Wofür nutzt Du Neue Medien am häufigsten?“

Erwartung: Wir denken, dass Neue Medien am häufigsten für Kommunikation 
(Soziale Netzwerke, Chatten, etc.) genutzt werden.

Ergebnis: Es stimmt, dass die befragten Schüler Neue Medien am häufigsten für 
Kommunikation verwenden.
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6. „Wie oft werden Neue Medien in den Unterricht (alle Fächer) mit einbezogen?“

Erwartung: Es wird angenommen, dass die Antwort „Selten“ am häufigsten 
angekreuzt wird.

Ergebnis: Wie vermutet waren die meisten Schüler der Meinung, dass Neue Medien 
selten mit in den Unterricht einbezogen werden.

7. „Nutzt Du Neue Medien, um mit Freunden zu kommunizieren?“

Erwartung: Als Antwort dieser Frage wird davon ausgegangen, dass mit einer großen 
Mehrheit „Ja“ angekreuzt wird.

Ergebnis: Der Großteil der Befragten wählte die Antwort „Ja“ bei dieser Frage, womit 
sich die Hypothese verifizieren lässt.

8. „Wenn ja, wie kommunizierst Du mit Freunden?“

Erwartung: Mit Bezug auf Frage 7 wird angenommen, dass der Messenger als 
häufigstes Kommunikationsmittel eingesetzt wird.

Ergebnis: Um mit Freunden zu kommunizieren, verwenden Schüler am häufigsten, 
wie erahnt, einen Messenger.

9. „Nutzt du Neue Medien, um mit der Familie zu kommunizieren?“

Erwartung: Wir gehen davon aus, dass dies mehrheitlich bejaht wird.

Ergebnis: Die Mehrheit beantwortete diese Frage mit „Ja“ und bestätigte somit diese 
Hypothese.

10. „Wenn ja, wie kommunizierst Du mit der Familie?“

Erwartung: Bei dieser Frage gehen wir davon aus, dass der Messenger am meisten 
genutzt wird.

Ergebnis: Diese Hypothese ist zu verifizieren , da das am häufigsten verwendete 
Neue Medium um mit der Familie zu kommunizieren, der Messenger ist. 

Gesamtergebnis

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass sich die Mehrheit der aufgestellten 
Hypothesen verifizieren lassen. Die Hypothesen, die sich unter anderem auf die 
Häufigkeit der Nutzung und das Auskommen ohne Neue Medien bezogen, sind zu 
falsifizieren.
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